
 

 
Freiwilligenaktion Kranebitten 

 
 
Werte Kollegen, liebe Naturfreunde, 
 
wie die meisten von euch bereits wissen, pflegen wir oberhalb der Karwendelbahn westlich von 
Kranebitten Lebensräume für seltene Schmetterlinge und andere Organismen. Diese Flächen 
werden uns von der ÖBB und den ÖBf seit zwei Jahren zur Verfügung gestellt, um dort ehemalige, 
größtenteils bereits verbuschte Magerrasen zu erneuern und dauerhaft zu pflegen. Unser Ziel ist 
es, die Populationen von geschützten Schmetterlingen, wie vom Apollofalter, Segelfalter, 
Blaukernauge, roten Scheckenfalter und vom Russischen Bär zu stärken. Die sehr seltene 
italienische Schönschrecke hat hier ihr wohl einziges Vorkommen im Großraum Innsbruck und 
profitiert ebenso von den Pflegemaßnahmen, wie andere, zum Teil seltene, aber nicht geschützte 
Arten. Für unsere Anstrengung wurden wir mit dem Grand Prix für Biodiversität ausgezeichnet.  

Die vor allem mit Brombeere, Waldrebe, Adlerfarn, Kiefer, Hasel und anderen Gehölzen 
zugewachsenen Bereiche ober- und unterhalb des Stichwegs müssen mit der Zeit immer wieder 
entbuscht werden, außerdem werden weitere Flächen mit in die Pflegemaßnahmen eingebunden, 
so dass dort auch in Zukunft diese seltenen Arten passende Lebensbedingungen vorfinden.  

Um dies zu bewältigen findet wieder eine große Entbuschungsaktion auch in diesem Jahr 
statt. Die Geländearbeiten fangen am Freitag, den 25. März, so gegen 9°° Uhr an und dauern bis 
Samstag, den 26. März und werden von der Gruppe JARO unterstützt. 

Durch die Mitarbeit und Unterstützung von Freiwilligen können die Geländearbeiten noch 
schneller und besser durchgeführt werden. Auch die Hilfe bei der Räumung des Schnittguts und 
des Altgrases von den Flächen würde uns schon sehr unterstützen und einen großen Beitrag zu 
dem Erhalt der Arten leisten. 

Über jede helfende Hand freuen wir uns sehr! 
Als Ausrüstung genügen eine gute Arbeitskleidung und Schuhwerk. Werkzeug (Rechen, Gabeln 
usw.) werden wir zur Verfügung stellen.  
 Anreisen können Sie mit dem Bus K bis zur Endstation Kranebitten Eisenbahnstation, sowie 
mit der Karwendelbahn, auch zur Haltestelle Karwendel. Von dort geht man westlich über eine 
kleine Brücke (über den Klammbach) und dann zu Fuß zum Hildegard Auer-Weg, wo Sie uns leicht 
finden werden. 
 
Weitere Fragen beantworten wir gern unter Telefonnr. 0650 405 8663. 
Wir machen Euch darauf aufmerksam, dass auch im  freien Gelände  
die gültigen Corona-Bestimmungen berücksichtigt 
werden müssen. 
 
Wir freuen uns auf Eure Unterstützung 
 
Für den Verein JARO 
 
Karel CERNY  
und David CIP 

www.jaro-at.at www.facebook.at/jaroösterreich 



 
 
 
 

 


